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AUS DEM VORSTAND UND
DER GESCHÄFTSLEITUNG

Gemeindevorstand

Gemeindevorstand Curdin Brändli 
konnte aus gesundheitlichen Gründen 
sein Departement Bildung nicht leiten. 
Martin Heim als sein Stellvertreter im 
Gemeindevorstand hat dankenswerter-
weise die Leitung übernommen. Unter-
stützt wurde er vom Schulkommissions-
mitglied Marcel Schmidt. Besten Dank 
für die  Übernahme der Aufgaben. 

Wasserversorgung
Für den Ersatz des Klappenschach-

tes in der Ganda wurde der Auftrag an 
die Firma STEBATEC zum Preis von 
70'549.50 Franken vergeben.

Alpwesen
In der Alp Lerch musste ein defekter 

Ofen für 9‘670 Franken ersetzt werden. 
Mit Zustimmung der Gemeinde konnte 
die Alpgenossenschaft den Betrag aus 
den Gebäudeunterhaltsfonds entneh-
men. Ebenfalls ersetzt werden musste 
der Gaskochherd. Die Kosten von 1‘200 
Franken hat die Alpgenossenschaft 
übernommen.

Forum Landquart
Um den Betrieb des Forums Land-

quart aufrechterhalten und die Sicher-
heit gewährleisten zu können, hat der 
Gemeindevorstand verschiedene kleine-
re Nachtragskredite für die Blitzschutz-
anlage, für Trennwände usw. erteilt.

Landifest
Die Landi Graubünden AG führt vom 

23. bis 25. Mai 2025 das traditionelle 
«Landifest» durch. Wie jedes Jahr wurde 
für die Abendveranstaltung mit Konzert 
im Freien, gestützt auf das Polizeigesetz, 
eine Ausnahmebewilligung erteilt. Diese 
erlaubt es, die Musik bis Sonntagmor-
gen um 03.00 Uhr aufspielen zu lassen. 
Auch der für den Markt notwendigen 

Sperrung der Löserstrasse wurde mit den 
notwendigen Auflagen zugestimmt. Der 
Verkehr wird über die West- und Riedlö-
serstrasse umgeleitet. 

Gastwirtschaftswesen
Lorenzo Cascella aus Sargans hat 

eine Gastwirtschafsbewilligung für das 
Restaurant «Golden Cafe» an der Bahn-
hofstrasse 36 in Landquart erhalten. Gio-
vanni Daniele aus Landquart hat eine 
Gastwirtschaftsbewilligung für das Res-
taurant «Ganda» in Landquart erhalten.

Energiepolitik/ Umweltmassnahmen
Die Gemeinde Landquart setzt die 

Energieberatung mit der Firma Amstein 
+ Walthert bis 2028 fort, es wurde ein 
Kostendach von jährlich 40‘000 Fran-
ken inkl. Mehrwertsteuer vereinbart.

Kulturförderung
Der Pistolenclub Igis-Landquart 

erhielt von der Gemeinde Landquart 
einen einmaligen finanziellen Bei-
trag für die technische Aufrüstung der 
50-Meter-Zugscheiben auf eine moder-
ne, elektronische Trefferanzeige.

Bürgergemeinde – Neue Parkuhr 
Die Bürgergemeinde Landquart plant 

die Installation einer Parkuhr auf dem 
provisorischen Parkplatz an der Hir-
schengasse. Das Bewilligungsverfahren 
bei der Kantonspolizei musste über die 
politische Gemeinde eingeleitet werden. 
Der Gemeindevorstand hat der Mass-
nahme zugestimmt.
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GRUNDWASSER-
PUMPWERK LÖSER

Beste Wasserqualität 
für Zizers und  
Landquart

Die jetzigen Grundwasserpumpwer-
ke der Gemeinden Zizers und Landquart 
sind dringend sanierungsbedürftig. 
Vor dem Hintergrund eines steigenden 
Wasserverbrauchs ist die Versorgungs-
sicherheit mittelfristig gefährdet. Des-
halb planen die Bürgergemeinde Zizers 
sowie die politischen Gemeinden Zizers 
und Landquart gemeinsam den Neu-
bau eines Grundwasserpumpwerkes 
mit Horizontalfilterbrunnen.  

Ein Pumpwerk dieser Art bezieht 
Wasser aus tiefem Grundwasser und 
ist damit weniger anfällig für Beein-
trächtigungen der obersten Schichten. 
Durch den Neubau kann die Trinkwas-
serversorgung der Bevölkerung aus 
Zizers und Landquart sowie die Bewäs-
serung der landwirtschaftlichen Flä-
chen der Bürgergemeinde Zizers für 
die nächsten Jahrzehnte sichergestellt 
werden. Dank der Schaffung von Syner-
gien können Investitions-, Unterhalts- 
und Betriebskosten gedrittelt werden. 
Zudem wird dadurch eine innovative, 
erprobte und zukunftsorientierte Tech-
nologie genutzt. 

Diesen Herbst wurden Probeboh-
rungen gemacht sowie basierend auf 
deren Erkenntnissen das geologische 
Gutachten erstellt. Als Standort für 
das neue gemeinsame Pumpwerk der 
Gemeinden hat sich die Gegend im 
Viertellöser auf Gemeindegebiet von 
Zizers als geeignet erwiesen. Die beiden 
bestehenden Grundwasserpumpwerke 
der Gemeinden Landquart und Zizers 
sind ebenfalls in unmittelbarer Nähe 
angesiedelt.

In einem nächsten Schritt wird das 
Projekt konkretisiert, um anschlie-
ssend die Devisierung und die Offert-
einholung voranzutreiben.


